
 
 

„Handeln ist das beste Mittel gegen Angst. Allein durch Nachdenken kommst Du niemals 
aus dem Ort heraus, an dem du feststeckst. Mach einen kleinen Schritt. Dann den nächs-

ten. Momentum schlägt Grübeln“ (Jim Carrey) 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, geschätzte Kolleginnen und Kollegen, 

ein weiteres, ereignisreiches Schuljahr geht zu Ende – und wieder blicken wir auf viele schöne 
Momente, gemeinsame Erfolge und ein starkes Miteinander zurück. Bevor wir nun voller Vor-
freude in die wohlverdienten Sommerferien starten, möchte ich die Gelegenheit nutzen, von 
Herzen Danke zu sagen – an alle, die unsere Schulgemeinschaft so besonders machen. 

Zu Beginn gebührt ein ganz großes Dankeschön unserem „Verein der Freunde“ des Werner-
Heisenberg-Gymnasiums. Unser VdF springt finanziell in die Bresche: aufgrund der Haushalts-
sperre bei der Stadt Göppingen war die Verteilung von Gutscheinen für Bücher für besondere 
Leistungen nicht mehr möglich. Der VdF hat sich bereit erklärt für dieses Schuljahr die Gut-
scheine für die Preise zu übernehmen. Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem VdF unter 
dem Vorstand von Herrn Guido Till.  

Wir möchten die Schulgemeinschaft bitten auch Teil der Familie des VdF zu werden. Wir haben 
der Mail zum aktuellen WHG-Aktuell auch den Flyer des Vereins der Freunde angehängt. Für 
nur zehn Euro im Jahr können Sie unser Werner-Heisenberg-Gymnasium unterstützen. In viel-
fältigen Projekten, nicht nur in diesem Schuljahr hat uns der VdF unterstützt, beispielhaft sind 
hier zu nennen: die Probentage, das Schulkonzert, die Robotik-AG, den Triathlon, die Beschaf-
fung diversen Equipments, Unterstützung bei Landheimaufenthalten und vieles mehr.  

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Sekretärinnen, die mit Umsicht, Geduld und einem 
stets freundlichen Wort dafür sorgen, dass bei uns alles rundläuft. Ebenso danken wir von 
Herzen unserem Hausmeister, auf dessen tatkräftige Unterstützung und wachsames Auge wir 
uns jeden Tag verlassen können. 

Ein großes Dankeschön gilt meinem Schulleitungsteam, das mit Weitblick, Ideenreichtum und 
viel Engagement unsere Schule sicher und mit gutem Gefühl durch das Jahr geführt hat. Dem 
gesamten Kollegium spreche ich meinen größten Respekt und meine Anerkennung aus – für 
die wunderbare Arbeit im Unterricht und das große Herzblut im pädagogischen Alltag. Sie alle 
machen unsere Schule zu einem Ort, an dem Lernen, Wachsen und Miteinander Freude ma-
chen. 



 
Von ganzem Herzen möchten wir uns auch bei unseren Schülerinnen und Schülern bedanken 
– für ihre Neugier, ihren Einsatz und die vielen schönen gemeinsamen Momente in diesem 
Schuljahr. Ebenso danken wir den Eltern und Familien für das entgegengebrachte Vertrauen 
und die gute, konstruktive Zusammenarbeit. Nur gemeinsam können wir unserer Schule ein 
so lebendiges und positives Gesicht geben. 

In diesem Jahr verabschieden wir zudem zwei Referendare, die unser Team mit frischen Ideen 
und viel Begeisterung bereichert haben. Für ihren weiteren Weg – beruflich wie persönlich – 
wünschen wir ihnen von Herzen alles Gute und viel Erfolg!  

Auch von einigen geschätzten Kolleginnen und Kollegen müssen wir Abschied nehmen. Wir 
bedanken uns für die geleistete Arbeit und der Mitgestaltung unseres WHGs bei: 

Frau Baumgart 
Frau Kern 
Frau Lutz 
Herrn Mücke  
Herrn Kraft  
Frau Wetzel 
 
Alle Kolleginnen und Kollegen haben einen wichtigen Beitrag für unsere Schule geleistet. Die 
gesamte Schulgemeinschaft sagt Danke und wir wünschen allen Kolleginnen und Kollegen, 
dass Sie den WHG-Spirit:  
 

WIR HANDELN GEMEINSAM – WIR HELFEN GERN – WACHSEN HANDELN GESTALTEN 
 
 
auch an ihren neuen Wirkungsstätten vorfinden oder dort pflanzen werden.   

Ein Rückblick auf die vielen besonderen Veranstaltungen dieses Schuljahres zeigt eindrucks-
voll, wie lebendig und vielseitig unser Schulleben ist.  

Mit Stolz blicken wir auch auf die beeindruckenden Erfolge vieler einzelner Schülerinnen und 
Schüler zurück:  

Ein ganz besonderer Glückwunsch gilt in diesem Jahr unserem Abiturjahrgang: Alle Schülerin-
nen und Schüler haben ihre Abiturprüfung erfolgreich bestanden – ein wunderbares Ergebnis, 
auf das der gesamte Jahrgang zu Recht stolz sein kann! Es war zudem ein Jahrgang, der uns 
durch seinen Zusammenhalt, seine Freundlichkeit und sein angenehmes, respektvolles Mitei-
nander besonders in Erinnerung bleiben wird. Wir gratulieren von Herzen und wünschen allen 
Absolventinnen und Absolventen für ihren weiteren Weg alles erdenklich Gute! 



 
Ebenso gratulieren wir der Robotik-AG, die mit ihrem Forschergeist und Teamwork auf regio-
naler, nationaler Ebene und bei den Weltmeisterschaften überzeugen konnte.  

„Achte auf die Menschen, die das Beste in Dir hervorbringen. Verbringe mehr Zeit mit Men-
schen die die inspirieren, dich herausfordern zu wachsen und dich zu einer besseren Version 
deiner selbst zu machen.“ (Jim Carrey) 

 

Unser Dank gilt darüber hinaus der SMV, die mit viel Kreativität und Einsatz eine Vielzahl toller 
Veranstaltungen auf die Beine gestellt hat – darunter die Talentshow, die beliebten Motto-
tage, den stimmungsvollen Frühlingsball und viele weitere Aktionen, die das Schulleben be-
reichert haben. Die SMV hat in den Tagen des mündlichen Abiturs die Fußball-WM organisiert 
und vielen Schülern die Möglichkeit gegeben, sich nicht nur fußballerisch zu betätigen. Nicht 
zu vergessen die mittlerweile traditionelle Kunst-Vernissage die ebenfalls zeigt, dass unser 
Motto „Vielfalt ist unsere Stärke“ in allen schulischen und außerschulischen Bereichen zu fin-
den ist.  

Ein weiteres Highlight war die Teilnahme unserer Schülerinnen und Schüler an der Landesju-
gendkonferenz, bei der sie wertvolle Erfahrungen sammeln und unsere Schule engagiert ver-
treten konnten. Klassenübergreifende Aktionen wie der BOGY-Gallerywalk, die von den zehn-
ten Klassen organisierten Bundesjugendspiele oder der Mukoviszidose-Lauf zeugen vom ein-
drucksvollen Einsatz unserer Schülerschaft für die Schulgemeinschaft. Der Mukoviszidoselauf, 
das Projekt-Patenkind, die Tombola am Schulfest, unser Engagement beim Uganda-Projekt, 
bei der Nepal-Hilfe, der Unterstützung der Tafel, das Engagement unser herausragenden 
Schulsanitätern, die Vielzahl an SuS die sich in der Technik-AG, als Mental-Health Coaches und 
als Streitschlichtern engagieren, sind nur ein Bruchteil unseres Engagements.  

Mit Verantwortungsbewusstsein, Einfühlungsvermögen und großem Einsatz sorgen sie tag-
täglich für Sicherheit, Unterstützung und ein respektvolles Miteinander an unserer Schule. Ihr 
Beitrag stärkt den Zusammenhalt und macht unser Schulleben zu einem Ort, an dem sich alle 
wohl und gut aufgehoben fühlen können.  

Nicht zuletzt ist es dem Mitwirken vieler Einzelner zu verdanken, dass wir erneut als „Enga-
gierte Schule“ von der Stadt Göppingen ausgezeichnet wurden. Herzlichen Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben! 

 

 



 

 

  



 
Ein besonderer Dank gilt zudem unserem Kollegium, die durch die Organisation und Beglei-
tung spannender Exkursionen – etwa nach England, ins Limesmuseum, ins Landheim der Klas-
sen 6, nach Straßburg, Dachau, Winterthur, Aalen, Heilbronn, Stuttgart und an viele weitere 
Orte – unvergessliche Lernerfahrungen ermöglicht haben. Ihr Einsatz bereichert den Schulall-
tag und eröffnet unseren Schülerinnen und Schülern wertvolle außerschulische Perspektiven.  

Die Zusammenarbeit in den verschiedenen schulischen Gremien war geprägt von gegenseiti-
gem Respekt und war immer zielgerichtet auf das Wohl unserer Schulgemeinschaft.  

Nicht vergessen möchten wir an dieser Stelle unsere Eltern, wir möchten uns recht herzlich 
für die wertschätzende und konstruktive Zusammenarbeit im vergangenen Schuljahr bedan-
ken. Stellvertretend möchte ich mich an dieser Stelle bei unserem Elternbeirat bedanken, die 
uns in vielerlei Hinsicht tatkräftig unterstützen, sei es beim Aktionsnachmittag, bei verschie-
denen Veranstaltungen wie z.B. dem Elternsprechtag oder dem Schulfest.  

Ein ganz besonderer Dank gebührt an dieser Stelle Herrn Dr. Merkle, unserem langjährigen 
Elternbeiratsvorsitzenden. Herr Dr. Merkle wird noch bis zur nächsten Elternbeiratssitzung im 
Herbst 2026 sein Amt innehaben. Allerdings möchten wir uns an dieser Stelle bereits bei Ihm 
bedanken. 

Über viele Jahre hinweg hat er sich mit großem persönlichem Einsatz, Umsicht und einem stets 
offenen Ohr für die Belange unserer Schulgemeinschaft eingesetzt. Seine konstruktive und 
lösungsorientierte Art war dabei stets eine echte Bereicherung: Wo es Herausforderungen 
gab, suchte Herr Dr. Merkle immer nach tragfähigen Lösungen und fand sie auch. Sein Wirken 
war stets von Wertschätzung, Fairness und dem ehrlichen Wunsch geprägt, das Beste für un-
sere Schülerinnen und Schüler zu erreichen. 

Als verlässlicher Ansprechpartner und Bindeglied zwischen Elternhaus und Schule hat er ent-
scheidend dazu beigetragen, dass Zusammenarbeit bei uns gelebt und nicht nur gefordert 
wird. Sein Engagement, sein Weitblick und seine ruhige, besonnene Art in Diskussionen und 
Entscheidungsprozessen haben unserer Schule über all die Jahre gutgetan. 

Wir danken ihm von ganzem Herzen für seinen unermüdlichen Einsatz, seine Geduld und sein 
Vertrauen in eine gute, partnerschaftliche Zusammenarbeit. Es war und ist eine Freude, mit 
ihm zusammenzuarbeiten – und wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute, viel Erfolg und 
vor allem Gesundheit! 

Auch unsere Bildungs- und Kooperationspartner tragen einen wesentlichen Teil dazu bei, dass 
unser Schulalltag so vielfältig und bunt ist. Gerne blicken wir zurück auf die vielen Highlight-
Spiele im vergangenen Schuljahr, an denen wir, Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehre-
rinnen und Lehrer, als Schulgemeinschaft gemeinsam beiwohnen durften. Wir bedanken uns 



 
bei den Kooperationspartnern: FrischAuf Frauen, den Kirchheim Knights, dem Göppinger 
Sportverein, dem Perspektivwechsel, Frank Scholz als Gewaltpräventionstrainer und dem 
Göppinger Golfclub.  

Unsere Bildungspartnerschaften unterstützen uns in vielfältiger Hinsicht, so dass unsere be-
rufliche Orientierung neben dem Engagement unserer Lehrkräfte durch die vielfältigen Part-
nerschaften mehr als gelebt wird. Wir sagen Danke an: Volksbank Göppingen, Teamviewer, 
3D Madness, Pusch-Data, Mink-Bürsten, Heldele, Gebauer Edeka, Schuler und Möbel Rieger. 
Ebenfalls unterstützt wurden wir in der Berufsorientierung von der AOK.  

Abschließend nochmals „Herzlichen Dank“ an alle Mitglieder der WHG-Gemeinschaft für eu-
ren unermüdlichen Einsatz, für Eure Offenheit und für euer soziales Engagement.  

„Mach den ersten Schritt. Bleib positiv. Bleib konsequent. Die Welt spiegelt oft die Energie 
wider, die Du in sie hineingibst. Wenn Du mit Freundlichkeit, Disziplin und Optimismus vor-
angehst, folgen Chancen oft von selbst.“ (Jim Carrey) 

Allen Schülerinnen und Schülern, Eltern und dem gesamten Kollegium wünschen wir erhol-
same und sonnige Sommerferien. Nutzen Sie die freie Zeit, um Kraft zu tanken, Neues zu ent-
decken und schöne Momente zu sammeln. Wir freuen uns, im neuen Schuljahr wieder ge-
meinsam durchzustarten. 

Mit herzlichen Grüßen 

Claudius Bührle, Katharina Kraner und das gesamte Kollegium 

  



 
Nachtrag:  

Liebe Eltern, 

in den vergangenen Wochen mussten wir feststellen, dass die Beschädigung von Einrichtungs-
gegenständen an unserer Schule zugenommen hat. Dazu gehören unter anderem zerstörte 
WC-Brillen, Löcher in Tischen, verstopfte Toiletten sowie Graffiti im Schulhaus. 

Wir möchten betonen, dass dieses Verhalten nur eine kleine Anzahl an Schülerinnen und Schü-
lern betrifft. Dennoch belastet es die gesamte Schulgemeinschaft: Reparaturen kosten Zeit 
und Geld, und beschädigte Räume und Einrichtungen mindern die Aufenthaltsqualität für alle 
und müssen teilweise geschlossen werden. 

Wir bitten Sie herzlich, mit Ihrem Kind über dieses Thema ins Gespräch zu kommen – insbe-
sondere darüber, welche Konsequenzen mutwillige Sachbeschädigung nach sich ziehen kann, 
sowohl schulisch (z. B. Wiedergutmachung, Ordnungsmaßnahmen) als auch möglicherweise 
rechtlich (Sachbeschädigung als Straftatbestand, Haftung der Erziehungsberechtigten für ent-
standene Schäden). 

Außerdem bitten wir alle Schülerinnen und Schüler, Vandalismus, den sie wahrnehmen, den 
Lehrkräften oder der Schulleitung zu melden. Wegschauen hilft niemandem – nur wenn wir 
gemeinsam auf die Einhaltung unserer Regeln achten, kann unsere Schulgemeinschaft gut 
funktionieren.  

Wir gehen davon aus, dass im nächsten Schuljahr keine weiteren Vorfälle dieser Art am WHG 
vorkommen.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. 

Im Namen der gesamten Schulgemeinschaft am WHG 

Claudius Bührle und Katharina Kraner 

 


